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Entwurf Neuaufstellung Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan  
Stellungnahme im Rahmen der erneuten Beteiligung ab 8.10 – 24.10.2025  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bedanken uns für die erneute Möglichkeit, mit einer Stellungnahme zum Flächennutzungsplan-
Entwurf an der Kemptener Stadtentwicklung mitwirken zu können.  
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung haben wir bereits am 25.7.2024 eine umfangreiche 
Stellungnahme zum Vorentwurf des FNP eingereicht halten, eine weitere Stellungnahme haben 
wir zur Fortschreibung 7.5.2025 abgegeben. 
Wir bedauern sehr, dass keine grundlegenden Änderungen des überarbeiteten FNP-Entwurfs mit 
integriertem Landschaftsplan nach unseren Bedenken und Anregungen erfolgt sind und halten 
unsere Änderungsvorschläge und Kritikpunkte der Stellungnahme vom 25.7.2024 und 7.5.2025 
vollinhaltlich aufrecht. Die vorangegangenen Stellungen fügen wir als Anlage und damit als Teil der 
neuen Beteiligung bei.  
Besonders kritisieren wir das Gewerbegebiet Adelharz, das wertvolle Naherholungsflächen und 
den Biotopverbund im südwestlichen Stadtrand zerstören wird, ebenso sehen wir die Planungen 
zur Sonderbaufläche am Bachtelweiher sehr kritisch, da hier die Naherholung für die südöstlichen 
Wohngebiete stark beeinträchtigt wird. 
Da bei der ersten Beteiligung (2024) am Bachtelweiher keine Sonderbaufläche dargestellt und 
planerisch bearbeitet war und im jetztigen Entwurf die Sonderbaufläche in der Übersichtskarte 
enthalten ist (allerdings ohne jegliche Informationen im Text), nehmen wir hierzu Stellung, auch 
wenn das Beiblatt zur Planzeichnung diese reale Planungslücke nicht behandelt haben möchte. 
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Es handelt sich um das im FNP neu, vorher nicht behandelte Sondergebiet am Bachtelweiher, das 
sich aktuell zwar in der Übersichtskarte Sondergebiete, aber nicht in der Auflistung der Steckbriefe 
zu Sondergebieten wiederfindet: FNP 2024 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hier ist lediglich der neue Wohnmobilstellplatz an der Iller dargestellt und Steckbrief artig erläutert. 
Dieser ist nun entfallen bzw. an anderer Stelle im Bereich des Illerstadions bereits realisert worden. 
Wir vermissen die entsprechende dieser Fläche als Sondernutzung im derzeitigen FNP-Entwurf. 
 
FNP-Entwürfe 2025: Neue Sonderbaufläche am Bachtelweiher nicht detailliert abgearbeitet:  

 
Die Sonderbaufläche am Bachtelweiher, in der Übersichtskarte mit einer Fläche von 0,2 ha 
angegeben, ist nicht bearbeitet und wurde zwischenzeitlich als vorhabensbezogener 
Bebauungsplan (mit einer Fläche von insgesamt rund 2,0 ha) bereits im Stadtrat positiv abgestimmt.   
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In der Auflistung der Sonderbauflächen ist der Bachtelweiherbereich dann mit 3,1 ha angegeben:  

 
 
Wir bitten die derzeit fehlende Bearbeitung dieser Sonderbaufläche durch einen vergleichbaren 
Steckbrief wie die übrigen Sonderbauflächen nachzuholen. Weiterhin bitten wir um Information, 
welche Flächen denn nun für was relevant sind und wann die  Änderung des Flächennutzungsplans 
um zumindest 0,2 ha zusätzlich stattgefunden hat, dies müsste ja zwischen den verschiedenen FNP-
Entwürfe erfolgt sein. 
 
Der BUND Naturschutz steht dieser Sonderbaufläche am Bachtelweiher sehr kritisch gegenüber und 
wird daher die Abhandlung der Änderung auf allen Ebenen der Flächennutzungs- und 
Bauleitplanung besonders kritisch verfolgen. Unsere Stellungnahme zum Bachtelweiher legen wir 
entsprechend als Bestandteil dieser Stellungnahme bei.  
 
Wir bitten im Rahmen der nochmaligen Überarbeitung des Entwurfs des Flächennutzungsplans mit 
integriertem Landschaftsplan unsere bisherigen Bedenken stärker zu berücksichtigen und 
insbesondere die neu hinzugekommene Planung am Bachtelweiher grundlegend zu überdenken.  
 
Denn für den Kemptener Südwesten ist das Bachtelweihergebiet der einzige „Bereich mit hohem 
landschaftliche Erholungswert“, der „erhalten und entwickelt“ werden soll (siehe  Leitbildkarte 
„Erholung“).  Für die Stadtteile Bühl, Lenzfried, Ludwigshöhe und St. Mang hat das Gebiet daher 
eine zentrale Erholungsfunktion, diese Erholungsmöglichkeit wird durch die konkreten Planungen 
am Bachtelweiher entwertet, da eine deutliche Zunahme von Versiegelung, Verkehr, Verlärmung, 
und Gefährdung bedeutender Lebensräume für Amphibien die Folge des Ausbaus der Gastronomie 
und der Neuansiedlung eines großflächigen Wohnmobil-Stellplatzes sein wird.  
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Dies widerspricht den Vorgaben des Flächennutzungsplanes zur Erholungsfunktion des 
Bachtelweihergebietes deutlich, denn auch im aktuellen FNP-Entwurf wird das 
Bachteilweihergebiet als Bereich mit hohem landschaftlichen Erholungswert gewürdigt und vor es 
wird vor Verschlechterungen durch Bebauung und sonstige Beeinträchtigung der Erholungs- und 
ökologischen Lebensraums abgeraten (siehe folgende Zitate aus den Fassungen des FNPs):  
 
 

 
….. 

 
….. 

 
…  
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…. oder weitere Aspekte, die der integrierte Landschaftsplan aufgreift:  
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… und schließlich in Zusammenhang mit den massiven Verlusten alter Biotopbäume am 
Bachtelweiher und der Adelharzer Hecke … 
 

 
 
Wir bitten Sie weiterhin, unsere Anregungen sowie Kritik und aus unserer Sicht aufgezeigte 
Defizite in unseren 3 Stellungnahmen als konstruktiven Beitrag zur Planung der künftigen 
Stadtentwicklung von Kempten aufzunehmen und in die weitere Entwicklung des 
Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan doch noch einfließen zu lassen.  
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 

Julia Wehnert (Geschäftsführerin BN Kreisgruppe Kempten-Oberallgäu)   
 
Anlagen: BN-Stellungnahme vom 25.7.2024 und 7.5.2025 sowie Stellungnahme zum 
vorhabensbezogenen Bebauungsplan „Freizeitanlage Bachtelweiher“ 


